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Resilienz, die. Substantiv, feminin 

Resilienz als innere Widerstandsfähigkeit meint die Fähigkeit, trotz Belastungen, Krisen und 
Risiken gesund zu bleiben und mit Ungewissheiten optimistisch sowie ressourcenorientiert 
umzugehen. Dazu bedarf es der Selbstwertschätzung, der Selbstwirksamkeit und des Glau-
bens an den Einfluss des Handelns ebenso wie einer realistischen Bewertung des Wirkens. 
Menschliche Unterstützung, stabile Bezugspersonen und soziale Eingebundenheit sowie 
Selbstgefühl, Emotion, Intelligenz und Bildung geben dabei einen bedeutsamen Rahmen, in 
dem Fragen und Sorgen ernst genommen sowie verantwortungsvoll bearbeitet werden 
(Fröhlich-Gildhoff & Rönnau-Böse, 2021; Opp et al., 2020; Wustmann, 2011). 

Resilienz als Futures Literacy meint die Fähigkeit, sich die Zukunft vorzustellen sowie Verän-
derungen voranzutreiben und dabei die eigenen Stärken der Person zu erkennen und auch 
jene der anderen anzuerkennen. Potenziale wertschätzend und in Kooperation sinnstiftend 
einzusetzen, soll nach Reflexion von Erfahrungen und Gelungenem Kraft geben und darin 
unterstützen, die aktuelle Situation zu analysieren sowie zu antizipieren, was möglich ist, um 
sich gemeinsam kreativ und innvovativ zukunftsrelevanten Herausforderungen zu stellen. 
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